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10 Single Choice Prüfungsfragen zur Stoffreflexion 
 

1. Was ist der Unterschied zwischen funktionaler und intentionaler Erziehung? 
A. Funktionale Erziehung ist bewusst und zielgerichtet, intentionale 

Erziehung ist unbewusst.  
B. Intentionale Erziehung findet in der Schule statt, funktionale Erziehung in 

der Familie. 
C. Funktionale Erziehung ist ein Nebenprodukt anderer Tätigkeiten, 

intentionale Erziehung ist explizit auf ein Ziel ausgerichtet. 
D. Es gibt keinen Unterschied zwischen funktionaler und intentionaler 

Erziehung. 

 

2. Welche Aussage zur Bildung ist falsch? 
A. Bildung ist ein lebenslanger Prozess. 
B. Bildung beschränkt sich auf den Erwerb von Wissen. 
C. Bildung zielt auf Mündigkeit und Kritikfähigkeit ab. 
D. Bildung fördert die Persönlichkeitsentwicklung. 

 

3. Was kennzeichnet non-formales Lernen? 
A. Strukturiertes Lernen in Bildungseinrichtungen.  
B. Ungeplantes Lernen im Alltag. 
C. Gezieltes Lernen außerhalb formaler Bildungseinrichtungen. 
D. Lernen durch Interaktion mit digitalen Medien. 
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4. Welche der folgenden Herausforderungen ist nicht relevant für die Pädagogik 
im 21. Jahrhundert? 

A. Digitalisierung 
B. Globalisierung und Migration 
C. Inklusion und Heterogenität 
D. Abnehmende Geburtenraten  

 

5. Welche Aussage zur Montessori-Pädagogik ist falsch? 
A. Die Montessori-Pädagogik wurde von Maria Montessori entwickelt. 
B. Die Montessori-Pädagogik betont die Bedeutung der vorbereiteten 

Umgebung. 
C. Die Montessori-Pädagogik ist eine europäische Pädagogik.  
D. Die Montessori-Pädagogik fördert das selbstständige Lernen. 

 

6. Was ist ein wichtiges Ziel der Montessori-Pädagogik? 
A. Konformität  
B. Anpassung  
C. Individualisierung  
D. Wettbewerb  

 

7. Welche Aussage zur globalen Verbreitung der Montessori-Pädagogik ist 
korrekt? 

A. Die Montessori-Pädagogik ist hauptsächlich in Europa verbreitet.  
B. Die Montessori-Pädagogik hat sich in verschiedenen Kulturen angepasst.  
C. Die Montessori-Pädagogik ist in allen Ländern staatlich anerkannt.  
D. Die Montessori-Pädagogik ist ein rein modernes Phänomen.  

 

8. Was ist Eugenik? 
A. Die Lehre von der Gleichheit aller Menschen. 
B. Die Lehre von der Verbesserung des menschlichen Erbguts. 
C. Die Lehre von der Bedeutung der Umwelt für die Entwicklung. 
D. Die Lehre von der individuellen Förderung jedes Kindes. 
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9. Welche Aussage zum Menschenbild in der Montessori-Pädagogik ist korrekt? 
A. Der Mensch ist ein Mängelwesen, das durch Erziehung vervollständigt 

werden muss.  
B. Der Mensch ist ein passives Wesen, das von der Umwelt geprägt wird. 
C. Der Mensch ist ein individuelles Wesen mit einzigartigen Bedürfnissen.  
D. Der Mensch ist ein Einzelgänger, der sich selbst am besten entwickelt.  

 

10. Was bedeutet der Begriff "absorbierender Geist" in der Montessori-
Pädagogik? 

A. Kinder lernen in den ersten Lebensjahren unbewusst und mühelos. 
B. Kinder sind besonders gut im Auswendiglernen.  
C. Kinder können sich nur auf eine Sache konzentrieren.  
D. Kinder brauchen ständige Anleitung durch Erwachsene.  
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Lösungen zur Selbstkontrolle 

Frage  1  Richtige Antwort  C 

Frage  2  Richtige Antwort  B 

Frage  3  Richtige Antwort  C 

Frage  4  Richtige Antwort  D 

Frage  5  Richtige Antwort  C 

Frage  6  Richtige Antwort  C 

Frage  7  Richtige Antwort  B 

Frage  8  Richtige Antwort  B 

Frage  9  Richtige Antwort  C 

Frage 10  Richtige Antwort  A 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Weiterbildung! 
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Fragen?  
Wir helfen gerne weiter! 

Beratung vor Kursbeginn: 

studienberatung@amc.or.at 

Beratung während des Kurses: 

studienabteilung@amc.or.at 

Version: 1 
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